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Betreff:

Perspektiven für Schul- und Vereinsport in Schierstein [Zukunft Schierstein]  

Antragstext:

Durch die Absage des seit Jahren geplanten Neubaus der Erich Kästner-Schule an ihrem jetzigen 
Standort und den nun geplanten Umzug der EKS in das Rheingau-Palais an der Söhnleinstraße 
haben sich auch die voraussichtlichen Fertigstellungsdaten der dringend notwendigen neuen 
Räumlichkeiten verändert.
Das betrifft vor allem auch die Planungen für eine neue Sporthalle auf dem alten EKS-Gelände. 
Statt wie zuvor geplant im Jahr 2030 soll dort erst im Jahr 2033 eine neue Sporthalle entstehen, 
denn der Neubau der Halle kann erst nach dem Umzug der EKS ins Rheingau-Palais beginnen. 
Dieser ist laut Informationen des Schuldezernenten in der Ortsbeiratssitzung am 24. März 2025 für 
Mitte 2030 geplant.
Die bereits jetzt marode alte Turnhalle der EKS, in der immer wieder die Heizung im Winter ausfällt 
und deren Duschräume nicht nutzbar sind, wird also länger genutzt werden, als zuvor geplant.
Gleichzeitig werden sich voraussichtlich bereits ab Sommer 2026 die Kapazitäten für Schul- und 
Vereinssport in Schierstein verringern. Grund ist die dann beginnende ebenfalls dringliche 
Sanierung, Erweiterung und der Teilneubau der Hafenschule. Dieser bringt auch den Wegfall der 
Turnhalle an der Hafenschule mit sich, da perspektivisch eine neue Sporthalle auf dem alten 
Grundstück der EKS gemeinsam von Erich Kästner- und Hafenschule genutzt werden soll.

Übersicht voraussichtliche Nutzbarkeit der Schiersteiner Sporthallen anhand der Informationen aus 
der Sondersitzung des Ortsbeirats am 24. März 2025:

Die Hallenkapazitäten an den beiden Standorten EKS und Hafenschule werden sich also 
voraussichtlich ab Mitte 2026 auf die EKS beschränken. Ab Mitte 2030 wird dann für ca. 3 Jahre 
keine Halle mehr an diesen Standorten für Schul- und/oder Vereinssport zur Verfügung stehen.

Die Bedeutung des Schulsports und auch des Vereinssports für die körperliche und seelische 
Gesundheit, sowie die soziale Einbindung besonders für Kinder und Jugendliche dürfte inzwischen 
allseits bekannt und anerkannt sein. Mit dem (jahrelangen) Wegfall dieser schulischen und 
Vereins-Angebote wird nicht nur „irgendein Schulfach“ vorübergehend reduziert oder eins von 
vielen Freizeitangeboten beschnitten, sondern es werden die Möglichkeiten für eine gute und 
integrative Entwicklung der Kinder und Jugendlichen hier in Schierstein eingeschränkt.

Der Ortsbeirat möge daher beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, die Problemlage bzgl. Der auf Jahre 
reduzierten oder ganz wegfallenden Sportmöglichkeiten in Schierstein frühzeitig zu 
berücksichtigen und dem Schiersteiner Ortsbeirat folgende Fragen zu beantworten:
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1. Der Schulsport für die Schülerinnen und Schüler der Hafenschule soll ab dem 2. Halbjahr 2026 
(bzw. ab Schuljahresbeginn 2026/2027) in der Georg-Lang-Halle stattfinden. Für welchen Zeitraum 
und in welchem Umfang kann die Georg-Lang-Halle durch die Hafenschule genutzt werden: Wird 
diese Möglichkeit auch nach der Interimsphase der Grundschule am Saareck weiterbestehen – also 
über den gesamten Zeitraum von mehr als 6 Jahren bis zur geplanten Fertigstellung der neuen 
Sporthalle auf dem jetzigen EKS-Gelände? Wird es Einschränkungen beim Umfang des 
Sportunterrichts je Klasse geben?

2. Wie wird der Schulsport für die Schülerinnen und Schüler der EKS ab dem 2. Halbjahr 2030 
(bzw. ab Schuljahresbeginn 2030/2031) über einen Zeitraum von 3 Jahren bis zur geplanten 
Fertigstellung der neuen Sporthalle auf dem jetzigen EKS-Gelände sichergestellt?

3. Für die maroden Gebäude der EKS, die nun länger bis zum geplanten Umzug ins Rheingau-
Palais (Mitte 2030) genutzt werden müssen, sind Instandhaltungen geplant. Berücksichtigen diese 
Instandhaltungen auch die marode Sporthalle der EKS? Welche Ertüchtigungen sind hier geplant?

4. Wie wird der Vereinssport für die jetzigen Nutzer der Turnhalle der Hafenschule ab dem 2. 
Halbjahr 2026 (bzw. ab Schuljahresbeginn 2026/2027) über einen Zeitraum von mehr als 6 Jahre 
bis zur geplanten Fertigstellung der neuen Sporthalle auf dem jetzigen EKS-Gelände 
sichergestellt?

5. Wie wird der Vereinssport für die jetzigen Nutzer der Sporthalle der EKS ab dem 2. Halbjahr 
2030 (bzw. ab Schuljahresbeginn 2030/2031) über einen Zeitraum von 3 Jahren bis zur geplanten 
Fertigstellung der neuen Sporthalle auf dem jetzigen EKS-Gelände sichergestellt?

Wiesbaden, 22.09.2025


